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SITZUNGSNIEDERSCHRIFT 
über die 35. Sitzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ vom 06.10.2022 

Ort: Rathaus Sömmerda 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 18:30 Uhr 
Status: öffentlich/ nicht öffentlich 

 

S i t z u n g s t e i l n e h m e r   

Ralf Hauboldt, Bürgermeister Stadt Sömmerda 

Roman Zachar, Bürgermeister Landgemeinde Kindelbrück 

Maik Eßer, VG-Vorsitzender Kindelbrück 

Olaf Starroske, Bürgermeister Gemeinde Straußfurt 

Beatrix Winter, Bürgermeisterin der Stadt Rastenberg 

Julia Ansorg, Projektmanagerin und Kassenleiterin Zweckverband 

Julia Deubler, Verwaltungsmitarbeiterin Landgemeinde Buttstädt 

 

e n t s c h u l d i g t :  

Hendrik Blose, Bürgermeister Landgemeinde Buttstädt  

Beatrice Bostelmann, VG-Vorsitzende Straußfurt 

 
 
 
 
 
Hauboldt Ansorg 
Vorsitzender Schriftführerin 
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TAGESORDNUNG 

(laut Einladung zur Sitzung) 

 

A) Öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 
2. Bestätigung der Niederschrift vom 05.05.2022 – öffentlicher Teil 

 
 3. Haushalt 2023 
 3.1 Haushaltssatzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ für das Haushaltsjahr  

2023 
  Vorlagen-Nummer: 005/2022 
 3.2 Finanzplan und Investitionsplan zum Haushaltsplan 2023 

Vorlagen-Nummer: 006/2022 
 
 4. Jahresrechnung 2021 
 4.1. Feststellung der Jahresrechnung 2021 des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ 
  Vorlagen-Nummer: 007/2022 
 4.2 Entlastung des Verbandsvorsitzenden für das Haushaltsjahr 2021 
  Vorlagen-Nummer: 008/2022 
 4.3 Entlastung des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden für das Haushaltsjahr 2021 
  Vorlagen-Nummer: 009/2022 
 
 5. Verschiedenes 
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TAGESORDNUNG 

(laut Beschluss zur Tagesordnung und Sitzungsverlauf) 

 

A) Öffentlicher Teil 
 

2. Eröffnung und Begrüßung 
 
2. Bestätigung der Niederschrift vom 05.05.2022 – öffentlicher Teil 

 
 3. Haushalt 2023 
 3.1 Haushaltssatzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ für das Haushaltsjahr  

2023 
  Vorlagen-Nummer: 005/2022 
 3.2 Finanzplan und Investitionsplan zum Haushaltsplan 2023 

Vorlagen-Nummer: 006/2022 
 
 4. Jahresrechnung 2021 
 4.1. Feststellung der Jahresrechnung 2021 des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ 
  Vorlagen-Nummer: 007/2022 
 4.2 Entlastung des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden für das Haushaltsjahr 2021 
  Vorlagen-Nummer: 009/2022 
 
 5. Verschiedenes 
 
 
 

 



- 4 - 

  
 

A )  Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung  

 Der Verbandsvorsitzende, Herr Hauboldt, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er 
stellt fest, dass die Einladung allen form- und fristgerecht zugegangen und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Herr Blose hat sich für die Sitzung entschuldigt. Frau Winter wird noch erwartet. 
 
Frau Ansorg informiert zur Tagesordnung, dass das Gremium zum Tagesordnungspunkt 4.2, 
Entlastung des Verbandsvorsitzenden für das Haushaltsjahr 2021, nicht beschlussfähig ist. Der 
Punkt wäre von der Tagesordnung zu streichen. 

 Da es keine weiteren Anmerkungen zur Tagesordnung gibt, lässt Herr Hauboldt über die 
geänderte Fassung abstimmen. 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl   5 
 Anwesende Mitglieder   3 
 Ja-Stimmen   9 
 Nein-Stimmen   0 
 Stimmenthaltungen   0 
 Befangene Mitglieder   0 

 

TOP 2 Bestätigung der Niederschrift vom 05.05.2022 – öffentlicher Teil 

 Die Niederschrift wird wie vorgelegt bestätigt. 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl   5 
 Anwesende Mitglieder   3 
 Ja-Stimmen   9 
 Nein-Stimmen   0 
 Stimmenthaltungen   0 
 Befangene Mitglieder   0 

TOP 3 Haushalt 2023 

TOP 3.1 Haushaltssatzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ für das Haushaltsjahr 2023 
Vorlagen-Nummer: 005/2022 
 
Der Verbandsvorsitzende übergibt das Wort an Frau Ansorg. 
 
Frau Winter zeigt ihr Kommen an. 
 
Frau Ansorg informiert über folgenden Aspekte des Haushaltes 2023. Diese beziehen sich auf 
den aktuell vorliegenden Entwurf. Bei bestimmten Positionen wäre noch einmal zu beraten, ob 
diese so in den Haushalt aufgenommen werden sollen. 
 
1. Verwaltungshaushalt 
Die Künstlersozialabgabe beinhaltet die Abgabe für folgende künstlerische Leistungen: 
 2023: Materialien „Allianz Thüringer Becken – Olympiade“, Aufkleber Mehrweg-Aktion 
 2024: Beklebung Geschirrspülanhänger, Kalender, Material Veranstaltungen 
 
Bei den Verwaltungsausgaben (Erstattung Kosten an die Stadt Sömmerda) erfolgte die 
Anpassung des Stundensatzes. Hier gab es keine Änderung seit 2017, trotz Tariferhöhungen. 
Vorerst sind keine technischen Anpassungen wie die Einrichtung des HKR-Programms geplant. 
Dies ist für die E-Rechnung nicht erforderlich. 
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Bei den Mitteln für Veranstaltungen ist eine Einweihungsfeier für den Geschirrspülanhänger 
geplant. Zu entscheiden wäre, ob und wann die nächste „Allianz Thüringer Becken – Olympiade“ 
stattfinden würde. Hierfür gibt es verschiedene konzeptionelle Ansätze. 
 
Zudem sind Mittel für die Erstellung eines Kalenders für 2024 geplant. Hierbei sind 
entsprechende Preissteigerungen einkalkuliert.  
 
Die eingestellten Betriebskosten für den Geschirrspülanhänger sind gerundet für 5 Monate 
gerechnet. 
 
2. Vermögenshaushalt 
Hier sind keine Maßnahmen aufgenommen. Für den Geschirrspülanhänger ist die 
haushalterische Abwicklung für 2022 vorgesehen und lediglich die Abrechnung in 2023. Bisher 
liegt noch kein Änderungsbescheid vor. Im Rahmen der Erstellung des Leistungsverzeichnisses 
gab es folgende allgemeine Hinweise: Es ist eine regelmäßige Nutzung im Hinblick auf die 
Bremsen und die Hygiene notwendig. Den Anhänger kann man nur mit Transporter fahren, 
wofür ein bestimmter Führerschein erforderlich ist. Für die Nutzung muss ein Strom-, Wasser- 
und Abwasseranschluss am Veranstaltungsort vorhanden sein. Die Einfahrt in Garage stellt sich 
schwierig dar (schlecht mit Auto, dann mindestens zwei Männer notwendig). 
 
In 2023 soll die bereits begonnene Erarbeitung des Stadtreinigungskonzeptes abgeschlossen 
werden. Hierfür fehlen noch die Zuarbeiten einiger Kommunen. Des Weiteren ist eine 
Fortschreibung der Regionalen Entwicklungsstrategie des Zweckverbandes notwendig, da viele 
Maßnahmen umgesetzt bzw. neue hinzugekommen sind. Dabei wäre zu entscheiden, welche 
Maßnahmen aus der Machbarkeitsstudie Landesgartenschau, auch ohne Ausrichter zu sein, 
durch den Zweckverband umgesetzt werden könnten. Die Erarbeitung erfolgt durch die 
Geschäftsstelle. 
 
Im Rahmen der Beratung des Gremiums werden folgende Entscheidungen zu den Änderungen 
des Haushaltes 2023 getroffen: 

 Das Vorhaben Geschirrspülanhänger wird gestrichen bzw. abgesagt. 
Dies ändert folgende Haushaltsstellen: Künstlersozialabgabe 2024, Veranstaltungen, 
Betriebskosten, Kalkulatorische Abschreibungen und Zinsen, Zuführung zum 
Vermögenshaushalt, Verwaltungsumlage. Ebenso wäre der Finanzplan anzupassen. 
Die bereits vereinnahmten Umlagen in 2022 werden den Mitgliedskommunen erstattet. 

 Es wird kein Kalender für 2024 angefertigt. 
Dies ändert folgende Haushaltsstellen: Künstlersozialabgabe 2024, Kalender, 
Verwaltungsumlage. 

 
Herr Hauboldt schlägt vor, ein Kleinprojekt bei der RAG zum Thema Tourismus zu beantragen. 
Das könnten z. B. Rastplätze an den Radwegen sein. 
 
Herr Zachar stimmt diesen Vorschlag als visuell sichtbares Projekt des Zweckverbandes zu. Diese 
sollten jedoch vandalismussicher sein. Das "Auftanken" könnte sich hier nicht nur auf die Seele 
beziehen, sondern auch auf das Laden von Geräten, vielleicht mit Solar. 
 
Auch Frau Winter findet es gut, auch weiterhin gemeinsam investive Projekte umzusetzen. 
 
Frau Ansorg führt an, dass die Antragsfrist für Fördermittel bei der RAG der 31.10.2022 ist. Das 
ist für die Erarbeitung eines Antrages für ein komplett neues Projekt nicht realisierbar, zumal sie 
zunächst noch an der Abrechnung der abgeschlossenen Vorhaben arbeiten muss. 
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Das Gremium legt fest, dass das Vorhaben in 2023 detailliert geplant werden soll. 
 
Zusammenfassend ist somit für das Jahr 2023 die Erarbeitung folgender Konzeptionen und 
Projekte vorgesehen: 

 Fertigstellung des Stadtreinigungskonzeptes 
Hierfür soll erneut die Abfrage der Unterlagen für die Zuarbeit der Mitgliedskommunen 
übermittelt werden. 

 Fortsetzung der "Allianz Thüringer Becken – Olympiade" (frühestens für 2024) 
 Fortschreibung der Regionalen Entwicklungsstrategie unter Berücksichtigung der 

Machbarkeitsstudie Landesgartenschau und einer Raststation an verbindenden 
Radwegen zwischen den Mitgliedskommunen (vandalismussicher, Lademöglichkeiten 
z. B. für Handy). Letzteres soll dann bei der Haushaltsplanung 2024 sowie einer 
möglichen Antragstellung bei der RAG berücksichtigt werden. 

 
Der Verbandsvorsitzende lässt über die geänderte Beschlussvorlage abstimmen. 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl   5 
 Anwesende Mitglieder   4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen   0 
 Stimmenthaltungen   0 
 Befangene Mitglieder   0 

TOP 3.2 Finanzplan und Investitionsplan zum Haushaltsplan 2023 
Vorlagen-Nummer: 006/2022 
 
Da es keine weiteren Anmerkungen gibt, lässt Herr Hauboldt über die Beschlussvorlage mit den 
zuvor besprochenen Änderungen abstimmen. 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl   5 
 Anwesende Mitglieder   4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen   0 
 Stimmenthaltungen   0 
 Befangene Mitglieder   0 

TOP 4 Jahresrechnung 2021 

TOP 4.1 Feststellung der Jahresrechnung 2021 des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Becken“ 
Vorlagen-Nummer: 007/2022 
 
Der Verbandsvorsitzende übergibt das Wort an Frau Ansorg. 
 
Frau Ansorg informiert über bestimmte Aspekte der Jahresrechnung 2021. Bezüglich des 
Verwaltungshaushaltes gab es eine Erhöhung der Umlage wegen der hohen Nachzahlung an die 
Künstlersozialkasse. Dabei war leider ein Berechnungsfehler zu verzeichnen. Es wurden 47,50 € 
zu viel vereinnahmt. Diese wurden dem Vermögenshaushalt zugeführt. Neu ergeben haben sich 
Kosten für die Anwaltsberatung zu den Problemen mit dem für die Erarbeitung der 
Machbarkeitsstudie Landesgartenschau beauftragten Büro. Diese wurden über Einsparungen bei 
anderen Haushaltsstellen finanziert. Die Zuführung an den Vermögenshaushalt fiel um ca. 90 € 
höher aus als geplant. Im Rahmen des Vermögenshaushalts wurden die Vorhaben Update 
Internetseite und Machbarkeitsstudie Landesgartenschau umgesetzt.  
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Die Rücklage betrug zum Jahresende 10.370,92 €. Die Prüfung ist durch das 
Rechnungsprüfungsamt erfolgt. Es gab keine Beanstandungen. 
 
Der Verbandsvorsitzende lässt über die Beschlussvorlage abstimmen. 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl   5 
 Anwesende Mitglieder   4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen   0 
 Stimmenthaltungen   0 
 Befangene Mitglieder   0 

TOP 4.2 Entlastung des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden für das Haushaltsjahr 2021 
Vorlagen-Nummer: 009/2022 
 
Herr Hauboldt lässt über die Beschlussvorlage abstimmen. 

 Abstimmungsergebnis:  
 Gesetzliche Mitgliederanzahl   5 
 Anwesende Mitglieder   4 
 Ja-Stimmen 11 
 Nein-Stimmen   0 
 Stimmenthaltungen   0 
 Befangene Mitglieder   0 

TOP 5 Verschiedenes 
 
Da es keine Wortmeldungen gibt, schließt der Verbandsvorsitzende, Herr Hauboldt, den 
öffentlichen Teil der Sitzung. 

 


